
Stand: 03.02.2021

Wichtige Hinweise:

Grün markierte Änderungen sind generell erlaubt, da sie nicht von der Massen- bzw. Querschnittsflächengrenze betroffen sind. 

Das kumulierte Zusatzgewicht aller übrigen "WHITE"-Änderungen darf 3 % der tatsächlichen Masse lt. COC bzw. Datenauszug nicht überschreiten!

Bei Nutzfahrzeugen muss das LKW-Massenverhältnis erhalten bleiben d.h. die verbleibende Nutzlast muss größer sein als "Anzahl Passagiere x 68 kg"!

Alle CO2-relevanten Änderungen (BLACK) müssen entweder nach der Zulassung durchgeführt werden,

                                                                                          oder mittels OEM-Berechnungstool der neue CO2-Wert rechnerisch ermittelt werden,

                                                                                          oder - bei vollständigen Fahrzeugen - der Vehicle high Wert angesetzt werden.

WHITE    nicht CO2-relevant lt Punkt  2.4.1. BLACK    CO2-relevant lt Punkt 2.4.2.

Anhängevorrichtung (inkl. Kühlung etc.) a1) a2) Kühlfahrzeugausbau a) b)

Standheizung a1) a2) Tiefkühlanlage am Dach b)

Aufrüstung Zuheizer a1) a2) 2. Klimaanlage am Dach b)

Räder im COC angeführt oder nachgetragen: Räder im COC angeführt oder nachgetragen:

   Rollwiderstand (RoWI)  <=   als Serie in Punkt 35 des COC    Rollwiderstand (RoWI)  >  als Serie in Punkt 35 des COC

Winterräder bei Auslieferung 8-fach bereift (M&S + Serienbereifung Sommer) a3) Pritsche bei Fahrgestellen => RLMF a) b)

2. Batterie / Trennrelais a1) a2) Büroeinrichtung a)

Spannungswandler a1) a2) Mautaufsichtumbauten a)

Motorweiterlaufschaltung für Einsatzfahrzeuge (EFZ) z.B. Polizei Arrestantenumbau a)

   Das Fahrzeug muss nach Nutzungsende als EFZ wieder rückgebaut werden! Auflastung   a)

Einzelsitze Laderaum a1) a2) Motorleistung `2.4.2

Unterbodenschutz, Unterfahrschutz, vorne und hinten a1) a2) Spoiler, Frontschürzen b)

Ladekantenschutz a1) a2) Rundumverkleidung b)

Folierungen a1) a2) Getriebeübersetzung  `2.4.2

Trennwand / Trenngitter b1) Seitenschweller b)

Schutzgitter für Fenster im Laderaum b1) Windabweiser b)

Plexiglastrennwand auf Trenngitter b1) Trittbretter b)

Scheibe in Trennwand b1) Schwellerrohre b)

Hundekäfig b1) Schmutzfänger b)

 Begehbarer Alu- Leiternträger / Dach b2) Überrollbügel / Sportbügel für Pick Up Ladefläche b)

Einrichtungen zum Lagern und Sichern von Material und Ausrüstung b1) Dachreling b)

Dachträger (Achtung: Keine feste Dachreling!) b2) Spiegelkappen (Neue Rückseite bzw. Überzug für Außenspiegel) b)

Fahrradträger, Skiträger, Dachbox b1)

Transportboxen, Unterflurboxen, Werkzeugbox für Pritsche bzw. Pick Up b1)
Ladegutsicherungsbox im Kofferraum b1)

Verkleidung für Laderaum b1)
Ladeboden  (2. Bodenplatte im Laderaum)  siehe Erläuterung unten b1)
Stirnwandgitter b1)

Plane / Spriegel  b2)

Hard Top für Pick Up  b2)

Laderaumabdeckung für Pick Up b2)

Aufklappbare Verkehrsleiteinrichtung (Polizei, Feuerwehr, Transportbegleitung ASFINAG ) b3)
Typgenehmigte Leuchten (auch im Kühlergrill integriert): 

  z.B. Blaulicht, Gelblicht, Taxileuchte, Arbeitsschwerfer, …

Außenlautsprecher für Einsatzfahrzeuge b3)

Schulbusspiegel und andere typgenehmigte Einrichtungen für die indirekte Sicht b3)

Handfeuerlöscher b2)

Ladeboden:  Dieser reduziert tw. die Höhe im Laderaum = getrennter Stauraum für Pannendreieck, Verbandskasten etc.. Diese Platte ist teilweise als Einladehilfe auf Schienen ausziehbar.   

"Black & White" Liste für Änderungen an Fahrzeugen vor der Erstzulassung
als Anwendungshilfe zum BMVIT-Erlass GZ. BMVIT-185.321/0046-IV/ST5/2018 vom 9.8.2018
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